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Offentlich

Sitzung am  Gremium Beschlussqualitat
06.04.2005 Bezirksvertretung Elberfeld Empfehlung/Anhdrung
12.04.2005 Bezirksvertretung Barmen Empfehlung/Anhérung
13.04.2005 Ausschuss fur Verkehr Entscheidung

Sanierung der Briicke Haspelerstrasse

Grund der Vorlage
Entscheidung zur Durchfiihrung der MalRnahme

Beschlussvorschlag

Die Sanierung der Wupperbriicke Haspelerstral3e wird zu den berechneten
Gesamtbaukosten in Hohe von 615.000,00 € beschlossen.

Einverstandnisse
Der Kammerer ist einverstanden
Unterschrift

Uebrick

Begrindung

Die Wupperbriicke Haspelerstrale wurde in den Jahren 1902/03 erbaut und ist von
Uberragender verkehrstechnischer Bedeutung als Verbindung der beiden Stadtteile Barmen
und Elberfeld. Es handelt sich um eine der altesten Fachwerkbriicken tber die Wupper im
Stadtgebiet von Wuppertal.

Die Haspeler Briicke wurde am 20.01.2005 unter der Nummer 4217 in die Denkmalliste der
Stadt Wuppertal eingetragen. Die geplante Sanierungsmafnahme wurde mit der unteren
Denkmalbehoérde abgestimmt.
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Im Rahmen von turnusmaRig durchgefiihrten Bauwerksprifungen wurden massive
fortschreitende Korrosionsschaden an tragsicherheitsrelevanten Tragern festgestellt.
Hauptursache ist hier die von oben eindringende Feuchtigkeit aufgrund der fehlenden
Abdichtung und der beschadigten Bodenablaufe. Neben den erheblichen Korrosionsschaden
an den Haupt- und Quertragern, sind auch die tragenden Elemente der Fahrbahnplatte und
der Gehwege betroffen. Der westliche Gehweg wurde bereits fir den Ful3gé&ngerverkehr
gesperrt.

Um eine Sperrung der gesamten Brlicke zu vermeiden, wurden bereits im Oktober 2003 im
Rahmen von Sofortmaf3nahmen an gefahrdeten Ingenieurbauwerken
VerstarkungsmalBhahmen an der Stahlkonstruktion unterhalb der Fahrbahnplatte
durchgefiihrt. Diese dienten jedoch nur der kurzfristigen Sicherung des Bestandes. Um die
Tragféhigkeit der Briicke ohne Einschrdnkung des Fahrzeug- und FuRgangerverkehrs
langfristig sicherzustellen, muss umgehend eine Komplettsanierung des Stahlbaus und der
Gehweg- und Fahrbahnplatte durchgefiihrt werden. Ohne diese Komplettsanierung wird sich
der fortschreitende Substanzverfall verstarken. Folge wére eine SchlieBung der Bricke fur
den flieRenden Verkehr und letztendlich Komplettabbruch und —neubau der Briicke.

Die Sanierung sieht eine Ertlichtigung der geschadigten Tragelemente vor. Ferner sollen die
Lager, die Betonplatte, die Ubergangskonstruktion und der Fahrbahn- und Gehwegbelag
ertichtigt bzw. erneuert werden. Wahrend der Bauzeit bleibt die Bricke fur den
Fahrzeugverkehr voll gesperrt. Eine Umleitung wurde bereits im Rahmen der
Sanierungsmaf3nahme im Jahr 2003 in der Sitzung des Arbeitskreises Verkehr vom 23.07.03
vorgestellt und genehmigt. Diese Umleitung wird fir die anstehende MaRhahme nochmals
aktiviert. Der Fu3gangerverkehr kann einseitig aufrecht erhalten werden.

Kosten und Finanzierung

Fur die MalRnahme sind bei der Finanzposition 6304-950.0013 ,Sanierung der Bricke
Haspel fur die Jahre 2005 und 2006 im Haushaltsplan bzw. Investitionsprogramm
ausreichend Mittel vorhanden.

Die Gesamtbaukosten teilen sich wie folgt auf:

1. Ingenieurleistungen 85.000,00 €
2. Korrosionsschutz, Abdichtung, Belag 94 .575,00 €
3. Stahlbetonarbeiten 95.765,00 €
4. Stahlbau, Lager, Ubergange 155.100,00 €
5. Sonstiges (Baustelleneinrichtung, -vorhaltung, -raumung
Erdarbeiten, Schutzgerist, etc.) 184.560,00 €

Gesamtbaukosten : 615.000,00 €
Fir die Sanierung der Briicke sind 615.000,00 € als Kostenberechnung anzusetzen.
Zeitplan
Nach erfolgter Beschlussfassung soll das beauftragte Ingenieurbtiro die Planung fortsetzen

und die Ausschreibung erstellen. Voraussichtlicher Baubeginn ist September/Oktober 2005.
Die Bauzeit betragt ca. 12 Monate

Anlagen

Bauwerksskizze

Seite: 2/3



Seite: 3/3



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

